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„Gesundheit ist nicht alles,  
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.“ 

(A. Schopenhauer)  

 

Liebe Eltern, 

selten hatte ein Spruch eine größere Bedeutung als der obige in die-
sem Jahr. Unser Leben scheint seit März völlig verändert und aus dem 
Rhythmus geraten. 
In der Schule haben wir uns bemüht, trotz aller Widrigkeiten Ruhe zu 
bewahren, den Schülerinnen und Schülern und Ihnen als Eltern in 
diesen unsteten Zeiten das Gefühl von Sicherheit zu geben. Oftmals 
ist uns das durch spontane Vorgaben oder Verordnungen nicht so 
gelungen, wie wir es uns gewünscht hätten.  
Aber nicht nur gesamtgesellschaftlich, sondern auch in unserem „klei-
nen System“ Grundschule Hondelage ist viel passiert.  
 
Personalien aus der Schule 
Frau Hillebrecht ist krank und der Zeitpunkt ihrer Rückkehr ist unge-
wiss. Wir erwarten sie aber auf keinen Fall vor Februar zurück. An 
dieser Stelle alles Gute und die besten Genesungswünsche! Frau Ahl 
hat dankenswerterweise die Klassenführung der 1c übernommen. 
Frau Vogelsang bekommt ein Baby und darf nicht mehr arbeiten. 
Auch für sie alles Gute! Eine externe Nachfolgerin wird im Februar 
die Klasse 1a übernehmen.  
Zum Glück konnten wir mit Frau Emmler, Frau Hohendorf und Frau 
Naase drei Vertretungslehrkräfte gewinnen, die ihre Aufgaben sehr 
gewissenhaft, flexibel, eigenständig und mit hohem Verantwortungs-
bewusstsein wahrnehmen. Dafür sind wir sehr dankbar! Der Ausfall 
der kranken und der Einsatz der neuen Kolleginnen hat zu Unruhe in 
den Klassen geführt, aber mittlerweile hat sich die Gesamtsituation  
 
 

entspannt. Vielen Dank an Sie als Eltern für Ihre Ruhe und Ihr Ver-
trauen! 
Herr Wöhler ist seit Anfang Dezember krank und wird vor Weihnach-
ten wohl nur noch an den letzten beiden Tagen wiederkommen. Gute 
Besserung an dieser Stelle! In den letzten Wochen ist besonders 
deutlich geworden, welche Aufgaben er erledigt und gerade mir als 
Schulleitung abnimmt. Danke! 
 

Aus dem Schulleben 

 Die dritten Klassen durften unter strengen Hygieneauflagen 
die Jugendverkehrsschule in der Ortwinstraße besuchen. 

 Die ersten Klassen haben als „Kohorte“ die St. Johanneskir-
che in Hondelage besucht und ihren entfallenen Schulanfän-
gergottesdienst „nachgeholt.“ Auch wenn ein gemeinsames 
Singen nicht möglich war, bereitete Herr Paret einen feierli-
chen Rahmen.  

 
Elternsprechtage 
Das Kollegium der Grundschule hatte sich im Oktober schnell und 
einheitlich darauf verständigt, die Elternsprechtage unter Einhaltung 
besonderer Hygiene- und Abstandsregeln in Präsenz stattfinden zu 
lassen. Uns allen war es wichtig, Sie als Eltern einmal persönlich zu 
sehen und zu sprechen. Unserer Wahrnehmung nach sind die Ge-
spräche trotz der besonderen Bedingungen gut verlaufen.   
 
Bastelvormittag 
Der Bastelvormittag fand in diesem Jahr ebenfalls in einem völlig an-
deren Rahmen statt. Jede Klasse bastelte ohne Unterstützung der El-
tern in ihren Räumen, sodass die Schule nun weihnachtlich ge-
schmückt ist. Der Förderverein hat sich um den Tannenbaum für die 
Pausenhalle gekümmert- vielen Dank! 
Frau Rischbieter und Frau Steiner haben den Adventskranz für die 
Pausenhalle gesteckt, der ja sonst im geselligen Beisammensein im 
Anschluss an den Bastelvormittag erstellt wird- vielen Dank auch da-
für! Wir genießen es sehr, dass es ein bisschen ist wie immer, auch 
wenn es ganz anders ist also sonst. 
 
Lebendiger Adventskalender in der GS Hondelage 
Die Grundschule hat sich in diesem Jahr nicht an der Ausgestaltung 
des virtuellen Lebendigen Adventskalenders beteiligt, aber der För-
derverein hat uns vertreten und Beiträge eingesandt. Vielen Dank da-
für! 
 

 



 
Elternarbeit  
Die Elternarbeit fand auch anders als gewohnt statt. Die Schuleltern-
ratssitzung ist ebenso wie die Gesamtkonferenz entfallen, um kurz 
vor Weihnachten die Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Der 
Schulvorstand konnte in kleiner Runde tagen und das Jahr 2020 
schulisch offiziell beenden. 
 

Nun ist es Zeit, das Jahr 2020 abzuschließen. Nach einer 
unglaublichen Flut an Informationen, Briefen und Schreiben an Sie als 
Eltern ist alles gesagt. 

Und doch scheint es mir unter der Belastung der letzten Monate wich-
tiger als in jedem anderen Jahr innezuhalten und DANKE zu sagen an 
die vielen lieben Menschen, die geholfen haben, diese Krise auszuhal-
ten, zu bewältigen und mit Hoffnung in die Zukunft zu schauen. 

Danke an Frau Vogt und Herrn Wöhler, die mit zahlreichen zusätzli-
chen Aufgaben belastet waren, in ihrer fröhlich frischen Art aber an 
allen Enden und Ecken mit anpackten. Wie oft haben die beiden mir 
und uns den Rücken freigehalten. 

Danke an Herrn Ehrenberg, Frau Günther, Frau Peeck, Frau Springer 
und Frau Wegener, die in der VGS-Zeit ebenfalls auf immer neue An-
sagen flexibel reagieren mussten und bei weitem nicht so arbeiten 
konnten wie gewohnt. Ein Dank auch an Frau Heeg, die als Vertre-
tungslehrkraft immer zur Stelle war, wenn sie es möglich machen 
konnte. 

Danke an Sie als Eltern, die mit Ihren zahlreichen lieben, wertschät-
zenden und wohlwollenden Mails, Briefen und Aufmerksamkeiten uns 
als Kollegium immer wieder das Gefühl gegeben haben, dass Sie uns 
in unserem Handeln vertrauen. Sie haben durch viele persönliche Op-
fer und Ihr flexibles Handeln ebenfalls wesentlich dazu beigetragen, 
dass Dinge so erfolgreich und unkompliziert laufen konnten, wie in den 
vergangenen Monaten erlebt. 

Ein besonders herzliches Dankeschön geht aber an ein wunderbares 
Kollegium, das trotz aller Widrigkeiten, trotz aller Vorgaben „von oben“, 
trotz aller Planungsunsicherheiten, trotz des Verlustes so schöner vie-
ler Momente im schulischen Alltag immer mit einer gehörigen Portion  

 

Optimismus und Frohsinn in die Schule gekommen ist. Alle haben als 
Team zusammengearbeitet, mitgedacht, mitgestaltet, sich für einen 
reibungslosen Ablauf eingesetzt und sich mit einem liebevoll wachen 
Blick um die anderen gekümmert. Das macht als Schulleitung stolz und 
lässt mich persönlich trotz aller Belastungen mit einem Lächeln auf 
2020 zurückschauen. 

Nun wünsche ich uns allen frohe und besinnliche Weihnachten  
und für das Jahr 2021 alles Gute, Gesundheit  

und ein gutes Miteinander - 
im Namen des Kollegiums und der Mitarbeiter 

Gabriela Baumgardt 
Rektorin 

 

 
Ferientermine 

Damit Sie Ihre Ferien rechtzeitig planen und sich dabei nach der Schule richten kön-
nen, geben wir Ihnen die Ferientermine bekannt. So könnte die Planung aussehen… 
 

Weihnachten 2020/21                   21.12.2020 – 08.01.2021 
Zeugnisferien      01.und 02.02.21 
Osterferien       29.03.- 09.04.21 
Himmelfahrt      14.05.21 
Pfingsten      25.05.21  
Sommerferien                               22.07. – 01.09.21 
Angegeben sind jeweils der erste und letzte Ferientag. 

 

Frohe Weihnachten und 

alles Gute für 2021 

 


